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Stress & Freizeit 

In der Schweiz steht jeder dritte Beschäftigte unte r Stress. Dies zeigt die 
Stressstudie 2010, die das Staatsekretariat für Wir tschaft (Seco) jüngst vorge-
stellt hat. Das Phänomen zieht sich durch alle Bran chen. 
 
Was für einzelne Herausforderung ist, kann für andere Stress sein. Stress ist also 
etwas sehr Subjektives und wird von jedem Menschen anders empfunden. Chroni-
scher Stress kann krank machen.  
Rund ein Drittel der Schweizer Erwerbstätigen gab im Jahr 2010 an, sich häufig oder 
sehr häufig bei der Arbeit gestresst zu fühlen. Dies ist ein deutlicher Anstieg im Ver-
gleich zu den Ergebnissen der Studie vor zehn Jahren. Verantwortlich dafür sind 
massgeblich das stetig steigende Arbeitstempo sowie der zunehmende und anhal-
tende Zeitdruck. Betroffen sind rund 80 % der Schweizer Erwerbstätigen. 
 
In der Umgangssprache wird Stress oft mit Termindruck oder grosser Arbeitsbelas-
tung gleichgesetzt. Im Umfeld der Medizin und Psychologie wird der Begriff verwen-
det, wenn Personen an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit stos-
sen. Ändert sich diese Situation mittelfristig nicht, kann sie schädliche Auswirkungen 
auf die Gesundheit haben. 
 
Stress lässt sich am besten mit arbeitnehmerfreundlichen Arbeitsbedingungen am 
Arbeitsplatz abbauen sowie der Schaffung von Arbeitszeitmodellen, die sich an die 
persönlichen Bedürfnisse nach einer ausgeglichenen Work-Life-Balance und der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf anpassen lassen. Sehr wichtig ist eine entlas-
tende Freizeitgestaltung in der freien Natur. 
 
Die Tatsache, dass Bewegung an der 
frischen Luft gut für die Gesundheit ist, 
wissen die meisten. Das Wandern bringt 
die Psyche und den Körper in Schwung. 
Abseits vom Zivilisationslärm kehrt auch 
in unserem Kopf wieder mehr Ruhe und 
Klarheit ein. Probleme werden beim An-
blick der Berge, Täler, der Landschaft 
mit ihrer Fauna und Flora kleiner und 
überschaubarer. Stress verschwindet 
nach ein paar Stunden ganz von alleine. 
Gute Wandergespräche mit Gleichge-
sinnten tun ihr Übriges. Auf jeder unserer Wanderungen ist es immer wieder schön, 
zu erleben, wie die Gesichter sich entspannen und lachen. Wandern und Geniessen 
ist denn auch das Motto der Zuger Wanderwege. Eine Teilnehmerin der Wanderung 
in Elm vom 1. Oktober 2011 hat es in ihrem Dankes-E-Mail unter anderem wie folgt 
treffend formuliert: „ Die Teilnehmenden, das ganze „Ambiente“ der beschaulichen, 
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genussvollen und „Erholung-für-den-Geist-und die Seele“ bietenden Atmosphäre und 
trotzdem auch noch ein wenig „Leistung“ erbringen zu können: Eine wunderbare 
Symbiose der Erholung.  Für mich genau der richtige Anlass zum Ferienabschluss!“ 
 
In diesem Sinne freuen wir uns, wenn Sie von unserem beiliegenden Wanderpro-
gramm 2012 regen Gebrauch machen. 

Wir gratulieren 

Wir gratulieren unserem Vereinsmitglied, Herr Bruno Pezzatti, zur Wahl in den Natio-
nalrat und wünschen ihm alles Gute und viel Erfolg in seiner neuen Herausforderung. 

Vandalismus auf Wanderwegen 

Wandern ist in der Schweiz die meist verbreitete Ferien- und Freizeitaktivität. 60 000 
km einheitlich signalisierte und gut gepflegte Wanderwege erschliessen die Schweiz.  
Dieses weltweit einmalige Angebot gehört zu den Erfolgen des Dachverbandes 
Schweizer Wanderwege und seiner kantonalen Wanderweg-Organisationen. Seit 
1934 setzen sie sich gemeinsam für ein attraktives, sicheres und einheitlich signali-
siertes Wanderwegnetz in der Schweiz ein und fördern das Wandern. Hinter jedem 
Wanderweg steckt sehr viel Arbeit. Leider werden Wegmarkierungen und Signalisa-
tionseinrichtungen auch im Kanton Zug immer wieder mutwillig beschädigt. 
 
Nicht nur an Hausfassaden, Schaufenstern und Einrichtungen treiben Vandalen ihr 
Unwesen. Leider nehmen zerstörungswütige Geister in nächtlicher Stunde immer 
wieder auch Wanderweg-
Markierungen ins Visier. Im-
mer wieder kommt es zu den-
selben Untaten wie Spraye-
reien oder Kraftakte, die an 
den Wegweiser-Schildern 
ausgeübt werden. Schilder 
werden verbogen, verdreht 
oder abgerissen, Briden ver-
zogen, Stangen umgezerrt 
usw. Solche Taten schädigen 
nicht einen Einzelnen oder 
eine Institution – sie schädi-
gen unsere ganze Wanderre-
gion und die Menschen, die 
in ihr leben. Die Reparaturar-
beiten führen zu unnötigen Kosten. Leider können die Verursacher von solchen Sau-
bannerzügen selten ermittelt werden. Es bleibt zu hoffen, dass die Übeltäter einse-
hen, dass sie ihre überschüssigen Kräfte besser zu Gunsten einer sinnvollen Frei-
zeitgestaltung einsetzen würden. Wir vom Verein Zuger Wanderwege sind bestrebt, 
beschädigte Wanderwegmarkierungen schnell zu ersetzen und die nötigen Repara-
turarbeiten an den Signalisationseinrichtungen vorzunehmen. 
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In diesem Zusammenhang sind wir für Hinweise aus der Bevölkerung sehr dankbar. 
Sie erreichen uns unter info@zuger-wanderwege.ch oder per Post an unsere Ge-
schäftsadresse Zuger Wanderwege, Holzhäusernstrasse 7a, 6343 Rotkreuz. Die Ad-
resse unserer Homepage ist ebenfalls auf allen Stangenklebern aufgeführt. 

Kultur-, Wein- und Wanderreise in die Toskana 

Ein Traum geht in Erfüllung. Entdecken Sie mit uns die „Perlen“ der Toskana!  
Im letzten Newsletter haben wir Sie bereits vorinformiert, dass die Zuger Wanderwe-
ge im nächsten Jahr erstmals eine Kultur-, Wein- und Wanderwoche in der Toskana 
durchführen. Ein einmaliger Anlass, den Sie keinesfalls verpassen sollten. Die Wan-
derwoche steht ganz unter dem Motto „Wandern und Geniessen“! Angaben über die 
Reise finden Sie in der Beilage zu diesem Newsletter. Die Reise wird durch unsere 
Bereichsleiterin geführte Wanderungen, Angelica Rüst, organisiert und durchgeführt. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt bequem mit einem Bus, der uns die ganze Woche zur 
Verfügung steht. 
 
Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung mit dem beiliegenden Anmelde-
formular bis spätestens 10. Februar 2012.  

Einkaufsvergünstigungen für Mitglieder der ZWW 

 
 
GARMIN GPS eTrex 30 

Der eTrex 30 ist mit einem neu gestalte-
ten, ergonomischen Design , einer be-
nutzerfreundlichen Oberfläche , papier-
losem Geocaching  und erweiterten Kar-
tenfunktionen noch vielseitiger und be-
nutzerfreundlicher, bleibt jedoch weiter-
hin robust und kompakt. Erhältlich auch 
mit der Topo Schweiz V.3 . Damit stehen 
sofort routingfähige  und detaillierte 
Rasterkarten  auf dem Display zur Ver-
fügung. 
Er verfügt über ein 2,2-Zoll-Display mit 
65.000 Farben , das auch bei Sonnen-
einstrahlung gut  lesbar  ist. Die intuitiv 
zu bedienende Benutzeroberfläche er-
möglicht eine schnelle Funktionsaus-
wahl. Der robuste und wasserdichte  

eTrex 30 kann es mit allen Wettereinflüssen und Widrigkeiten aufnehmen - Staub, 
Schmutz, Luftfeuchtigkeit und Wasser können diesem fantastischen Navigationsge-
rät nichts anhaben. 
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Die neue eTrex-Serie umfasst die ersten Empfänger für Endbenutzer, die gleichzeitig 
sowohl GPS- als auch GLONASS-Satelliten  verfolgen können. GLONASS ist ein 
von der Russischen Föderation entwickeltes System, das im Jahr 2012 vollständig 
betriebsbereit  sein soll. Bei Verwendung von GLONASS-Satelliten wird die Zeit, die 
der Empfänger zum Erfassen einer Position benötigt, im Vergleich zu GPS um 
(durchschnittlich) 20 Prozent verkürzt. Wenn sowohl GPS als auch GLONASS ge-
nutzt werden, kann der Empfänger 24 Satelliten mehr erfassen  als nur bei Ver-
wendung von GPS. 
 
Preis: 
 
CHF 299.00 (exkl.  Topo Schweiz V.3) [abzüglich 10% Mitglieder-Rabatt]  
 
CHF 649.00 (inkl.  Topo Schweiz V.3)  [abzüglich 10% Mitglieder-Rabatt] 

Wandertelefon 

Swisscom Service 1600  -  Regio-Info: 
Direktzugang auf die Info-Box der Zuger Wanderwege: 
 
- Telefon 1600 wählen 
- Begrüssungstext kurz abwarten (nicht ganz abhören) und sofort 
- Eingabe der ZWW Infoboxnummer 81162 
  Danach wird direkt die Zuger Wanderwege Info-Box angesagt. 
 
Kosten: Fr. 0.50 Anruf + Fr. 0.50/Minute 
Aus dem Ausland: +41 848 80 1600 (Achtung Roaminggebühr) 

Projekt MISTRA 

Management-Informationssystem Strasse und Strassenv erkehr 
 
Das Bundesamt für Strassen (ASTRA) betreibt das Management-Informationssystem 
Strasse und Strassenverkehr MISTRA zur Steuerung seiner strategischen, konzepti-
onellen und operativen Aufgaben. MISTRA baut auf ei-
nem modularen Konzept auf. Es besteht aus Basissys-
tem, DataWarehouse (DWH) und verschiedenen Fach-
applikationen, die über INTERLIS-Schnittstellen mit dem 
Basissystem verbunden sind. MISTRA nutzt die Geo-
dienste und das Geodatenportal des Bundes. Seine Konzeption erfolgt in enger Ab-
sprache mit der Koordinationsstelle GIS des Bundes (KOGIS). 
 
Das Basissystem ist die gemeinsame Plattform des Gesamtsystems, bestehend aus 
der Sockeldatenbank und den Basisapplikationen. In der ersten Realisierungsphase 
werden Fachapplikationen für die Bereiche Fahrbahn und Nebenanlagen, Verkehrs-
unfälle, Verkehrsmonitoring, Kunstbauten und Tunnel, Inventar historische Ver-
kehrswege, Langsamverkehr , Erhaltungsmanagement für Städte und Gemeinden 
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und Liegenschaftsverwaltung erstellt. Zu MISTRA gehört auch das Data-Warehouse 
(DWH) ASTRA, das Daten von allgemeinem Interesse, aber auch Spezialistendaten 
und MIS-Netzkennzahlen für Standard-Reports, Analysen und Ad-hoc Reports zur 
Verfügung stellt.  
 
Für die Zuger Wanderwege von Bedeutung: Modul Langs amverkehr (LV) 
Die Applikation Langsamverkehr unterstützt die Verwaltung der verschiedenen Rou-
ten des Langsamverkehrs (Velo, Mountainbike, Wandern , etc.). Sie bietet ebenfalls 
Funktionalitäten für die Verwaltung der Wegweiser. Die Konzeptarbeiten sind abge-
schlossen und die Realisierungsphase wurde freigegeben. 
 
Der Beitrag des Kantons Zug zum Modul Langsamverkeh r im Projekt Mistra 
Im Moment ist eine Delegation der Zuger Wanderwege daran, in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Raumplanung des Kantons Zug und mit einem externen Partner, die 
Routen des Zuger Wanderwegnetzes zu definieren und digital zu erfassen. Aus die-
sen Arbeiten resultiert schlussendlich ein perfektes und widerspruchfreies Signalisa-
tions-Schema. Nach Abschluss dieser Arbeiten werden die Datensätze nach Mistra 
exportiert und stehen dann dort zum Gebrauch zur Verfügung. Auf Knopfdruck kön-
nen dann Routen mit Höhenprofil, Signalisation und Wegzeitenberechnung abgeru-
fen werden. Die Daten können auf Papier ausgedruckt und/oder in ein GPS Gerät 
geladen werden. Detaillierte Informationen des Bundesamtes für Strassen (Astra) 
finden Sie unter http://www.mistra.ch 

SchweizMobil-Card: Angebot für Mitglieder 

Auf der Internet-Karte (Kartengrundlage von swisstopo) von SchweizMobil können 
mit der SchweizMobilCard eigene Touren online gezeichnet und abgespeichert wer-
den. Automatisch werden dabei Länge, Höhenprofil und Wanderzeit berechnet. Die 
selbst gezeichneten Routen können ausgedruckt und per Email an Tourenteilnehmer 
verschickt werden. Die SchweizMobilCard kostet pro Jahr CHF 30.--. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.schweizmobil.ch. 
 
Den Mitgliedern der Wanderweg-Fachorganisationen bietet SchweizMobil die Card 
im ersten Jahr zu einem Einführungspreis von Fr. 15.-- an. Dieser Vorzugspreis wird 
allen Mitgliedern der Wanderweg-Fachorganisationen gewährt. 

Terminreservation GV Zuger Wanderwege 

Die Generalversammlung der Zuger Wanderwege findet am Samstag, 24. März 2012 
um 10.30 Uhr statt. Anschliessend an die Generalversammlung wird ein Imbiss offe-
riert. Reservieren Sie sich dieses Datum schon heute. 
 
 
Zuger Wanderwege 
Holzhäusernstrasse 7a 
6343 Rotkreuz 


